Windows 98


miroCONNECT 34 / miroMEDIA Online / miroMEDIA Online PnP





miroCONNECT 34 / miroMEDIA Online


Installationsanleitung für WINDOWS 98 und miro Treiberversion 3.36:


Generell muß bei einem UPDATE von Windows 95 auf Windows 98 VORHER unter Windows 95 die miro Treibersoftware deinstalliert und der Rechner ausgeschaltet werden. Die miro Treiberinstallation darf erst nach einem installierten Windows 98 Update erfolgen.


Vor bzw. während einer Windows 98 NEUINSTALLATION muss die miroCONNECT 34 / miroMEDIA Online aus dem Rechnersystem ausgebaut werden. Anderenfalls installiert Windows 98 eigene Mwave Treiber, die eine erfolgreiche Installation der miro Treiber behindern. 


Nach abgeschlossener Windows 98 Installation und Einbau der Karte kann die miro Treiber CD-ROM eingelegt werden. Es meldet sich automatisch ein Installationsbildschirm. Besitzen Sie die miroSUPPORT CD-ROM, so müssen Sie im Verzeichnis DRIVER\COMMUNI\C34-MO die Datei SETUP.EXE ausführen, auf der miroMEGA CD-ROM finden Sie diese Datei im Verzeichnis DRIVER\C34. 


Befolgen Sie die Anweisungen des Installationsbildschirms und wählen Sie die Option <Hardware in der Liste> aus (also keine automatische Suche durchführen lassen). Scrollen Sie in der Hardwareliste bis zum IBM Mwave Digital Signal Processor runter und bestätigen Sie diesen. Die Treiber-Datenbank wird geladen und die miroMEDIA Online wird angezeigt (gilt auch für die miroCONNECT 34). Damit wird der Installationsprozeß gestartet. Wenn die Meldung erscheint, daß Windows 98 beendet werden muß, fahren Sie den Rechner runter und schalten Sie ihn aus! Nach einem erneuten Hochfahren werden neue unbekannte Geräte gefunden. Daraufhin werden die Treiber automatisch eingerichtet und eine <Telephon Network Changed> Meldung erscheint. Weiterhin werden die Programmgruppen automatisch erstellt. Warten Sie bitte unbedingt solange, bis die Meldung <Installation wurde erfolgreich abgeschlossen> erscheint! Bestätigen Sie diese und die <Telephone Network Changed> Meldung, fahren Sie den Rechner erneut runter und schalten Sie ihn aus! Nach erneutem Hochfahren von Windows 98 steht die Funktionalität der miroCONNECT 34 / miroMEDIA Online zur Verfügung.


Einschränkungen:


Der Gameport ist unter Windows 98 nicht aktivierbar. Wir empfehlen die Verwendung einer zusätzlichen Gamecard. Dann sollte der Mwave Gameport allerdings im Gerätemanager deaktiviert werden.


Das miroMEDIA Radio Upgrade Modul läßt sich unter Windows 98 nicht ansprechen. Die Hardware wird nicht gefunden.


Diese Einschränkungen lassen sich allerdings umgehen, indem für die Nutzung dieser beiden Funktionen im Gerätemanager von Windows 98 das Mwave Modem im Hardwareprofil deaktiviert wird. Nach einem Neustart stehen Gameport und miroMEDIA Radio zur Verfügung.


Zur Installation des miroMEDIA Radio Upgrades beachten Sie bitte folgendes:�Die miroMEDIA Radio Treiberversion 2.00 läßt sich nicht einwandfrei installieren! Einige Dateien aus der Treiberdatei APP.ARJ werden nicht entpackt (Fehlermeldung) und es kommt mehrmals zu der Frage, ob die Installation abgebrochen werden soll. Diese Meldung muß man jeweils verneinen und die Installation fortführen. Danach müssen die Dateien aus APP.ARJ manuell in ein temporäres Verzeichnis entpackt werden (mit dem Packprogramm Arj.exe und dem Parameter X) und hiervon manuell folgende Dateien in das MIRO\RADIO Verzeichnis kopiert werden:


Radiooff.exe�Radioreg.exe�Reboot.exe�Tuner.exe�Xrack.exe


Bei Problemen:


Sollte die Funktionalität der miroCONNECT 34 / miroMEDIA Online nicht gegeben sein,  so überprüfen Sie bitte folgendes:


Beheben Sie ggf. vorhandene Ressourcenkonflikte im Gerätemanager von Windows 98. Falls keine Konflikte bei den Ressourcen der miroCONNECT 34 / MEDIA Online angezeigt werden (DSP, Modem, Sound) und es trotzdem zu Fehlfunktionen kommt (abgehakter Sound, kein Modem Zugriff) so sollte zunächst ein anderer Interrupt und/oder DMA-Kanal für den IBM Mwave DSP getestet werden (über den Gerätemanager von Windows 98).


Es kann vorkommen, daß nach der Treiberinstallation das Mwave Modem auf COM Port 1 gesetzt wird und so evtl. mit der Maus kollidiert. Es hat den Anschein, als ob das System steht. In diesem Fall muß lediglich über die Tastatur im Gerätemanager für das Mwave Modem eine andere Basiskonfiguration eingerichtet werden (Empfehlung: COM Port 2. Achtung: Vorher im BIOS Setup deaktivieren).





Generell sind die Funktionen mit der miro Systemsoftware Version 3.36 unter Windows 98 mit obigen Einschränkungen gegeben. Versionen kleiner 3.36 wurden nicht getestet und es kann über eine Funktionalität unter Windows 98 keine Aussage getroffen werden.


miroMEDIA Manager Version 2.30:


Die Installation verläuft einwandfrei. Die Funktionalität des Telefons und Anrufbeantworters ist gegeben. Das miroMEDIA Radio Upgrade wird nicht erkannt und kann nicht betrieben werden, wenn das Mwave Modem im Hardwareprofil aktiviert ist.


Microsoft Phone:


MS Phone läßt sich installieren und betreiben. ACHTUNG: Zum Speichern von Anrufen benötigt MS Phone ein Postfach über MS Exchange, welches nicht mehr direkt zu Windows 98 gehört. Auf der Windows 98 CD-ROM gibt es allerdings das Verzeichnis TOOLS\OLDWIN95\MESSAGE. In diesem Verzeichnis befinden sich die Tools MS FAX und MS EXCHANGE. Beide müssen installiert werden, um unter Windows 98 MS Phone nutzen und generell faxen zu können.





miroMEDIA Online PnP:


Installationsanleitung für WINDOWS 98 und miro Treiberversion 3.36:


Generell muß bei einem UPDATE von Windows 95 auf Windows 98 VORHER unter Windows 95 die miro Treibersoftware deinstalliert und der Rechner ausgeschaltet werden. Die miro Treiberinstallation darf erst nach einem installierten Windows 98 Update erfolgen.


Vor bzw. während einer Windows 98 NEUINSTALLATION muss die miroMEDIA Online PnP aus dem Rechnersystem ausgebaut werden. Anderenfalls installiert Windows 98 eigene Mwave Treiber, die eine erfolgreiche Installation der miro Treiber behindern. 


Nach erfolgter Windows 98 Installation und Einbau der Karte erscheint die Meldung, daß ein Mwave Plug&Play Adapter gefunden wurde. Bestätigen Sie mit <WEITER>. Klicken Sie bei der Frage nach der Vorgehensweise auf: <Nach dem besten Treiber für das Gerät suchen (empfohlen)> und <Weiter>. Legen Sie die miroMEDIA Online PnP Treiber CD-ROM V. 3.36 in das CD-ROM Laufwerk und aktivieren Sie im folgenden Optionsmenü der Treibersuche <CD-ROM-Laufwerk> und dann <WEITER>. Darauf sollte die Datei MWDSPA03.INF auf der CD-ROM gefunden werden. Bestätigen Sie mit <WEITER>. Der Installationsvorgang wird daraufhin gestartet. Nach erfolgreichem Installationsprozeß wird das System neu gestartet und es werden mehrere unbekannte Geräte gefunden. Daraufhin werden die Treiber automatisch eingerichtet und eine Telephon Network Meldung erscheint. Weiterhin werden die Programmgruppen automatisch erstellt. Warten Sie bitte unbedingt solange, bis die Meldung <Installation wurde erfolgreich abgeschlossen> erscheint! Bestätigen Sie diese und die <Telephone Network Changed> Meldung und starten Sie das System erneut.


Bei Problemen:


Sollte die Funktionalität der miroMEDIA Online PnP nach der Installation nicht gegeben sein, so überprüfen Sie bitte folgendes:


Beheben Sie ggf. vorhandene Ressourcenkonflikte im Gerätemanager von Windows 98. Falls keine Konflikte bei den Ressourcen der miroMEDIA Online PnP angezeigt werden (DSP, Modem, Sound) und es trotzdem zu Fehlfunktionen kommt (abgehakter Sound, kein Modemzugriff) so sollte zunächst ein anderer Interrupt und/oder DMA-Kanal für den IBM Mwave DSP getestet werden.


Aktivieren Sie weiterhin im BIOS Setup des Motherboards die Option <PnP OS installed> und setzen Sie die Interrupts für die miroMEDIA Online PnP (z.B. IRQ 3, 5 und 10) auf NO/ICU statt YES oder (je nach BIOS) auf PCI/ISA PnP statt Legacy ISA. 


Es kann vorkommen, daß nach der Treiberinstallation das Mwave Modem auf COM Port 1 gesetzt wird und so evtl. mit der Maus kollidiert. Es hat den Anschein, als ob das System steht. In diesem Fall muß lediglich über die Tastatur im Gerätemanager für das Mwave Modem eine andere Basiskonfiguration eingerichtet werden (Empfehlung: COM Port 2. Achtung: Vorher im BIOS Setup deaktivieren).


miroMEDIA RADIO Upgrade:


Die miroMEDIA Radio Treiberversion 2.00 läßt sich nicht einwandfrei installieren! Einige Dateien aus der Treiberdatei APP.ARJ werden nicht entpackt (Fehlermeldung) und es kommt mehrmals zu der Frage, ob die Installation abgebrochen werden soll. Diese Meldung muß man jeweils verneinen und die Installation fortführen. Danach müssen die Dateien aus APP.ARJ manuell in ein temporäres Verzeichnis entpackt werden (mit dem Packprogramm Arj.exe und dem Parameter X) und hiervon manuell folgende Dateien in das MIRO\RADIO Verzeichnis kopiert werden:


Radiooff.exe�Radioreg.exe�Reboot.exe�Tuner.exe�Xrack.exe


Danach ist die volle Funktionalität des miroMEDIA Radios mit der miroMEDIA Online PnP unter Windows 98 gegeben.


miroMEDIA Manager Version 2.30:


Die Installation verläuft einwandfrei. Die Funktionalität des Telefons, Anrufbeantworters und Radios sind mit der miroMEDIA Online PnP gegeben.


Microsoft PHONE:


MS Phone läßt sich installieren und betreiben. ACHTUNG: Zum Speichern von Anrufen benötigt MS Phone ein Postfach über MS Exchange, welches nicht mehr direkt zu Windows 98 gehört. Auf der Windows 98 CD-ROM gibt es allerdings das Verzeichnis TOOLS\OLDWIN95\MESSAGE. In diesem Verzeichnis befinden sich die Tools MS FAX und MS EXCHANGE. Beide müssen installiert werden, um unter Windows 98 MS Phone nutzen und generell faxen zu können.





























_______________________________________________________________________________________________________________


Hinweis:�Alle von miro in diesem Dokument gemachten Angaben zu Produkten sind nach sorgfältiger Prüfung zusammengestellt worden. Die hier gemachten Angaben gelten jedoch nicht als Zusicherung von Produkteigenschaften.
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